Zeitschrift: Padagogische Blatter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulméanner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulménner der Schweiz

Band: 9 (1902)

Heft: 17

Artikel: Mietvertrag : Lehrprobe fir die Oberstufe
Autor: Dommers

DOl: https://doi.org/10.5169/seals-537492

Nutzungsbedingungen

Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich fur deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veroffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanalen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation

L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En regle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
gu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use

The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 08.04.2026

ETH-Bibliothek Zurich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch


https://doi.org/10.5169/seals-537492
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en

—— H3b ——

* Utictvertraa.

Lehrprobe fiir die Oberftufe von Rektor Dammers.

Borbemerfung: Die Gejdaftdaufiihe exjordern eine bejondere
Art der Behandlung. Der Befpredjung geht eine Belehrung iiber
Bwed und Anlage voraud. Diefelbe jdhliet jid pwedmdipig an ein
vorhandened TMujter an. JIn ben meiften Falen witd bder ju derar-
beitende Stoff groBtenteild von bdem Lehrer gegeben terden miifjen.
Wo e3 angeht, werben bdie Gejdhdjtdanfiahe in ein bejondered Heft ein-
getragen.

I, Lehrftoff.
a) Nudgefithried Muijterbeiipiel.

Bwijden dem Sdjlofjermeifter Jofeph Kirdjfeld und dem Schreiner-
meifter Karl Strom von Bier ift Heute folgender Mietvertrag abge-
jhlojjen worden:

1. Jofeph) Kirdhfeld vermietet dem Sarl Strom vom 1. Oftober
diefed Jabhred ab bie fiinf Wohnrdume ded erjten Stodwerfed feines an
der BergftvaBe gelegenen Haufes, weldesd mit der Nummer 14 bezeichnet
ift. Bu der Wohnung gehdren bdie Halfte de3 Speiherd und ein ver-
fdyliebarer Kellerraum.

2. Die Bermictung gejdjieht auf unbeftimmte Beit. Jedbod) Haben
jid) Bevmieter und Wieter eine dierteljahrliche RKiindigung vorbehalten,
welde am 1. April, 1. Juli, 1. Oftober und 1. Januar erfolgen fann.

3. Untervermietungen ofne auddriidlide Genehmigung bded Ber-
mieterd find dem Witeter nidht geftattet.

4, Dex Mieter Karl Strom ahlt eine jabhrlide Miecte von Biex
Hunbert Fr., die nad) Ablauf eined jeden Bierteljahrd mit Einhunbert
Fr. in barem @elde in ber Wolhnung ded Vermieterd zu jahlen ift.

5. Der Mieter verpflichtet fid), Tiiven, Fenfter, Sdldffer und
Wafjerhihne auf eigene KLoften in gqutem Huftande ju erhalten. Jabhs
lungen fitr Waijer, Kamins und Strakenreinigung Hat der Mieter nidyt
3u leiften.

6. Dex Mieter Hat von der geltenden Haudordnung Kenntnid ge-
nommen und verpflichtet fid), bdiefelbe u beobadten.

Borjtehender BVevtrag ift doppelt audgefertigt, von beiden Teilen
unterjdrieben und jedem von beiben eine Abjdrift eingehandiget
worden,

K., den 15. Mai 1902, Jofeph Kirdyfeld.

Kar( Strom.
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b) Die wejentlidften Stilde und die Gliederung ded BVeijpicls.
1. Rame und Stand ded Vermieterd und bed Mieters.
2. Yermietung der LWohnung.
3. Tauer und Kiindigung ded Bertrages.
4. Untervermietungen.
5. Hobe ber Miete und die Babljeiten.
6. Jnftandhaltung der Wohnung.
7. Haugordnung.
8. Ausfertigung, Unterjdrift und Einhdndigung ded Bertrages.
9. Ort und Datum de3 BVertrages.
10. Gigenhindige Unterjhrift ded Vermieterd und ded Mieters.

c) Angabe der grammatifden und orthographijdhen Sdwierigleiten.

Die Haljte ved Speidersd, eined jeben Biertel{ahres, in barem
&elde, in der Wohnung ded Bermieters, in gutem Juftande, bder gels
tenden Haudordnung, von beiden Teilen, Kamin- und Strapenrei-
nigung, eingehiandigt, verjdylieBbarer Kellexvaum, vierteljahrlide, Bier-
hunbdert, verpflichtet, ausgefertigt.

II, Methodijde Behandlung.
a) Gniwidlung ded Stoffes.

Biele Leute in R. Haben ein eigened Haus. Wer ein eigenes
Haud befiht, ift defjen Gigentiimer, Hausdherr oder Haudbefiker. Ders
jelbe berwohnt nidhi tmmer allein mit jeiner Familie dad Haud. Warum
nidgt? 2Wad tut er mit den Wohnrdumen, bdie er iibrig hat? Wie
nennt man ihn wobl, weil ex Rdume ded Haujed vermietet? Der-
jenige, Dber in dagd Haud eingieht, muB dem BVermieter filr die Be-
nuung bder Rdaume Geld jahlen. Wie nennt man dicjed Geld? Wie
nennt man den Nann felbft, der eine Wohnung mietet? Der Ber-
mieter und der Mieter fommen vor der BVermietung in verfdiedenen
©adjen iiberein, So einigen fie fidh itber den Wietpreid, bdie Angall
ber Raume und nod) iiber mandjed anbeve. Jeder bder beiden iiber=
nimmt Pflidten und Redhte. Tan jagt, der BVermieter und der Mieter
jhliegen einen Bertrag ab. Ein Vertrag it aljo eine VBerein-
barung, burd) welde gegenjeitige Pijlidten und Redte
entftehen. IBieberfole ben Sal! Wie Leit ein Vertrag, bei weldjem
e3 fidg um Miete bHandelt? (BVorjeigen eined Wujterd, Dbejw. einex
iiberfidhtlichen Darftellung eined angefertigten Vertragesd.) Wolin jdyreiben
wir dag Wort Pietvertrag? Darunter jdjreiben wir, jwijden welden
Reuten Dder Tietvertrag abgefdhlofjen worden ift. Dev Vermieter ift
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ein Edlofjermeifter, der Mieter Sdjreinermeijter. Eriterer Heiht Jojeph
Kivdhfeld, lehterer Karl Strom. Jeht geben iwir die eingelnen Punfte
an, iiber welde fid) BVermieter und Mieter geeinigt haben. Bor jeben
Punkt fegen wiv eine Nummer. Wie Heit der BVermietexr? ber Mietexr?

Der Bermieter Jojeph Kivchfeld vermietet dem . . . .  IWiederhole den
erften Puntt! 2. Die Vermietung exfolgt . . . . 3. Untervermietungen
.o .. 4, Dex Ptieter . . . . 5. Der Wieter verpflidhtet . . . . 6. Der

Mieter . . . . Wiederhole den lehten Puntt ded Vertraged! lnter
den leften Punft jdhreiben wir nod): Borjtehender . . . . Unter den
Mietvertrag feht man den Ort, wo, und den Tag. an weldem bdex
Lertrag abgefdlofjen worden ijt. IWad Haben wir aljo unter den lepten
€al 3u (dretben? Wad fehlt jebt nod) unter dem Bertvage? Eo-
wohl Bermieter ald TMieter miifjen 1hre Nnteridrift unter den Vertrag
jeBen, aljo Bor- und Bunamen darunter jdreiben.

b) Gntwidlung der Glicderung.

(T tefelbe toird Punit filx Punft an die Wandtafel geidrieben und dient den Sditlern bei
ver Unfertigung ded ujjages jur Stige.)

1. Bwijdien wem wurde dex Mictvertrag abgeidiloffen ? Was Hhaben
wir jebt vom LVermieter und Mieter angegeben? 1.7 2.7

2. Was gejchieht mit den Wohnrdumen bded exrjten Stodimerfes ?
Bilbe von ,vermieten” ein Dingwort! Wie heiht aljo der jweite Punft
der Gliederung?

3. Auf welde Seit wird bie LWohnung vermietet? 2Was Haben
wir jebt von dem Vertrage angegeben? (Die Zeil oder dic Dauer ded
Bertrages.) Was haben fid) jedody; Mieter und BVermieter vorbehalten ?
Welde beiden Worte begeichnen alfo ben dritten Punit?

4. Was 1jt vem Yieter ofne Genehmigung ded Vermieterd nidyt
geftattet ?

5. Weldje Summe hat der Witeter jabhrlicdh ju zahlen? Was hait
bu jebt angegeben? FWann mup die Miete gegahlt werden? Was haben
wit jeBt angegeben? Wie nennen wiv die Jeiten, weil dann gezahlt
werden muf? Weldje beiden Angeben enthdlt alfo Punft 52

6. Wozu verpilichtet jicd) der Nieter? (Die Wohnung in gutem
Buftande ju erbalten. Dad nennt man Jnjtandhaltung der Wohnung.)
Wie heit demnad) der fed)ite Punft?

7. Wovon hHat der Mieter Kenntnisd genommen?  Aljo Punft 79

8. Was gejdyieht junddhit mit dem Vertvage, wenn die eingelnen
Punfte feftgejtellt find? Bilde von ,ausfertigen” ein Dingwort! Was
tun bann Vermieter und Mieter? Lad gejdjieht mit den beiben Ab-
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jriften? (Jeder befommt eine in bdie Hianbe.) Darum fann man fagen:
Jedem wird eine Abjdhrijt eingehandigt. Bilde ein Dingwort von ,ein=
handigen”! Weldje drei Worte {dyreiben wir an die Tafel?

9. Was wird nun unter den Vertrag gejd)rieben ?

¢) Ginfleidung in die ridtige Forw,

Durd) diefe Titigfeit foll einer bereinftimmung ber eingelnen
Aufjake vorgebeugt, aljo ein gleider Wortlaut verlittet werden; ed joll
eine Berjdyiederheit dev Formen, eine Mannigjaltigleit der Ausddruds:
weife vorbeveitet und erreicht werben. Bet Geid)dftzanfiagen fann fid)
der Augdrud nicht jo mannigjad) gejtalten wie bet andeven Anfidher,
dba oft eine Reihe von Puntten, die durd) fuvze, bejetcdhnende Ausdriide
angegeben terben, unbedingt vorfommen miiffen. Tie Cintletdung in
bie ridytige Forn hier vollftandig vorzufiihren, Halte 1d fiv fiberiliiffig.
Nur etn Betjpiel:

Bwijden welchen Perjonen ift ver Iietvertrag abgejchlofjen
worben? 2Wie lautet ber exjte Saf des Vertraged? Gebraudye ftatt
Lobgeldlofien” ,vereinbart“!  Bringe bden Wuddrud , juftande ge=
fommen” in den Eaf!  SeBe fjlatt folgender”  nadjjtefender”!
Beginne ,Heute ift . . . .“  Fange an , Tie Unterzeichneten, Scloffer-
metfter . .. .°

d) Behandlung der grammatijfen und orthographijen SHhwierigleiten.

Diejelbe ridyiet fidh nad) dem Staudpuntt ber Stlajfe, dev Miethode
bed Lehrers und den mundartliden Abweidunigen der Gegend; fo wid
mandjerortd gernn  Dder Dbritte und bierte Fall, Dder erjte  umd
viecte Fall verwedielt und Dderlet mefhr. RNirgend bildet die IMund-
art den Genitiv, bdenjelben umijdreibt fie 3. B. jtatt ,dad Vud) b2
Edyiilers” ,dem Sdhiiler fein Buch”. Wuf die Bildung der vier Fdlle,
bie ridptige Bildbung des JFmbperfefts und auf die Amwendung der Ber-
hiltnidworter ift befondeved Gewicht ju legen. DHdufig mird die Frage
geftellt werden miijjen: JNit weldem Fragewort fragit du hiex? Die
orthographijdjen ESdywierigfeiten werden am befien durd) iviederboltes
Budjjtabieren (von der Tafel und audwendig) iberrounden. Tun folgt
milndlicge Wiedergabe ded Uujjapes mit der Jntevpunftion, dann das
Niederjdyreiben ind Diavium, darauf angemefjerre Norveftur und endlid
dag Ginjdjreiben ind Aujjafbeft.



	Mietvertrag : Lehrprobe für die Oberstufe

